
1. Änderung der Satzung über die Entschädigung der Ratsmitglieder und der 
nicht dem Rat angehörenden Ausschussmitglieder sowie der Ehrenbeamten 
und ehrenamtlich tätigen Personen in der Stadt Haselünne vom 15.06.2017 
 
Aufgrund der §§ 10, 44 und 58 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
vom 24.10.2019 (Nds. GVBl. S. 309) und des § 33 des Nds. Gesetzes über den 
Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehr (Nds. Brandschutzgesetz) vom 
18.07.2012 (Nds. GVBl. S. 269), zuletzt geändert durch Art. 3 § 6 des Gesetzes vom 
20.05.2019 (Nds. GVBl. S. 88) hat der Rat der Stadt Haselünne in seiner Sitzung am 
02.07.2020 folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
§ 9 wird wie folgt ergänzt: 
 
(2) Die/der ehrenamtliche Behindertenbeauftragte erhält eine 
Aufwandsentschädigung von monatlich 80 Euro. 
 
Die/der ehrenamtliche Seniorenbeauftragte erhält eine Aufwandsentschädigung von 
monatlich 80 Euro. 
 
Die anschließenden Absätze des § 9 verschieben sich entsprechend. 
 
 

§ 2 
§ 10 Abs. 1 wird wie folgt ergänzt: 
 
 f) Tauchgerätewart 25 € 
 

 
§ 3 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.08.2020 in Kraft. 
 
 
 
Haselünne, den 02.07.2020 
 
 
Stadt Haselünne 
Bürgermeister 
Werner Schräer 
 


